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Intelligenz - Platt 


für den n 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


— 


3 f 
Königl. Prodinzial⸗Intelligenz⸗Comtoit im Poſt⸗Lokal. 
Eingang: Plautzengaſſe Niv. 385. 


9.194. 


Dounerſtag, den 21. 


Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 19. und 20. Auguſt. 


Bekanntmachungen. 
. Der Papierfabrikaut Johann Gottfried Wilhelm Frintzel zu Koliebke und 
deſſen Braut Henriette Wilhelmine Müller, letztere im Beiſtande ihres ‚Vaters, des 
Papiermachers George Friedrich Müller, haben durch einen heute vor uns ertichte⸗ 
ten Vertrag die Gemeinſchaft der Güter und des Erwetbes für die von ihnen ein⸗ 
zugehende Ehe ausgaſchloſſen. BE 
Danzig, den 28. Juli 1845. 
Das Patrimonial⸗Gericht über Koliebfe, 
Es if am 24. Juli e. in dem Weidengebuüſche des Glacis am Hagels⸗ 
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berge eine ſchon gänzlich in Verweſung übergegangene, in Lumpen eingewickelte 
Leiche eines neu gebornen, anſcheinend ausgetragenen Kindes, deſſen Geſchlecht nicht 
mehr zu erkennen geweſen, aufgefunden worden. f 
Alle diejenigen, welche über die perſönlichen Verhältniſſe oder die Todesart des 
Kindes Auskunft zu geben vermögen, werden aufgefordert, hievon ſofort bei uns 
Anzeige zu machen, womit keine Koſten verknüpft ſind. 
Danzig, den 11. Auguſt 1845. 2 
= Königl. Land und Stadtgericht. 
3. Der Kaufmann Johann Ludwig Heinrich Brandt und die Jungfrau Bertha 
Braunſchweig haben in einem am 15. Auguſt c. ertichteten Vertrage, die Gemein⸗ 
ſchaft der Güter und des Erwerbes, für ihre einzugehende Ehe ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 14. Auguſt 1845. 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 
. AVE RTISSEME NIS. 
4. Zwei Plätze am Steindamm von 15 (Rüthen 615 [Fuß und 11 0Ru⸗ 
then 44 (IFuß, ſollen, zur Verbeſſerung der Einkünfte, gegen Einkaufgeld und Ca⸗ 
non, in einem 8 
Freitag, den 22. Auguſt d. J., Vormittags 11 Uhr, 


i 1 5 auf dem Rathhauſe vor dem Stadtrath und Kämmerer Herrn Zernecke I. in Erb⸗ 


pacht ausgeboten werden. 
Danzig, den 4. Juli 1345. 12 8 a 
Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 
5.4 Es ſollen a f 
i 40 Ballen Kaffee 
im havgrirten Zuſtande durch Auction in der Königl. Packhofs⸗Niederlage 
am 22. Auguſt 1345, Nachmittags 4 Uhr, 
verkauft werden. ' R 
Danzig, den 15. Auguſt 1845. 
Königl. Commerz und Admiralitäts⸗Collegium. 
6. Es ſollen mehrere defecte Utenſilienſtücke aus dem Königl. Hafen⸗Bau⸗In⸗ 
ventario als: Baggereimer, Ballaſtſchaufeln, 1 Boot, kupferne Gasleitungsröhren, 
altes Gußeiſen, Schmiedeeiſen und dergl. mehr, am Dienſtage, den 26. d. M., 


Vormittags 10 Uhr, in dem alten Utenſilien Magazin an der Hafenſchleuſe, öffent⸗ 


lich an den Meiftbietenden gegen gleich baare Bezahlung verkauft werden, wozu 
Kaufluſtige eingeladen werden. 5 
Neufahrwaſſer, den 16. Auguſt 1845. 
Der Hafen⸗Bau⸗Inſpector. 
8 Pfeffer. a 
7. Fur die Lieferung des Bedarfs an wollenen Decken, Bettwäſche, Handtü⸗ 
chern und Krankenkleidern für die Garniſon⸗Anſtalten im Bereich des Erſten Armee⸗ 
Corps pro 1846 ſollen die Mindeſtfordernden ermittelt werden. 
Die Objecte und Orte der Lieferung find aus den Lieferungs⸗Bedingungen zu 


erſehen, welche in unſerer Regiſtratur, bei dem bieſigen Train⸗Depot und den Mili⸗ 
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tair⸗Lazareth⸗Commiſſionen zu Danzig, Graudenz und Thorn ausgelegt find. Lie⸗ 


ferungs⸗Unternehmer werden erfucht, ihre Offerten portofrei mit der Bezeichnung 


„Offerte wegen Wäſchelieferung“ verſiegelt, bis zum 29. September d. J. an uns 


einzuſenden, an welchem Tage, in dem Vormittags 10 Uhr auberaumten Termin 


mit den Mindeſtfordernden, welche perſönlich erſchienen find, oder deren gehörig Ber 
vollmächtigten hier zur Stelle, mit den Auswärtigen aber nach Umſtänden durch 
die genannten Lazareth⸗Commiſſionen weiter unterhandelt und contrahirt werden ſoll. 

Königsberg, den 14. Auguſt 1845. Ei . A 
Königl. Militait⸗Intendantur 1. Armee⸗Corps. 
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8. Heute Mittags 1 Uhr entſchlief fanft in Folge des Nervenſiebers im 29ſten 
Lebensjahre, mein lieber Gatte, unſer theurer Vater, Sohn, Schwiegerſohn, Bru⸗ 
der, Neffe und Schwager, der Deſtillateur 8 2 
Jae o b Harder 1 
Freunden und Bekannten widmen dieſe Anzeige 5 . 
\ die Hinterbliebenen. 


Ohra, den 19. Auguſt 1845. 


girterarifhe Anzeiac : 


9. In * G. Homann's Kunſt⸗ und Buchhandlung, Jopengaſſe 


No. 598., iſt fo eben wieder eingegangen: 
Zuruf en Johannes Ronge. pes 2 Sgr. 


Enthält theilweiſe die hier am 13. Juli auf dem Heil. Leichnams ⸗Kirchhofe 


von dem Herren Pfarrer Ronge gehaltene Predigt. a 
i 


nn 0:8 Me 88 
10. Donnerſtag, d. 21. d. M., großes Concert u. Illumi⸗ 


nation 1. Schröderſchen Garten am Olivaerthor. Anf. 6 Uhr. Das Muſikch. d. 4. Inf.⸗R. 
1 aff e- National. 


milie Strach. rä mer. 
12 Heute Donnerſtag Concert auf der Weſterplate. 
3. Heute den 21. d. M. muſikaliſche Unterhaltung 


der Familie Dobriwa im Jäſchkenthale bei | J. G. Wagner. 


14. Seebad Zoppot. Heute Donnerſtag Concett im Salon. 
15. Seebad Zoppot. 


Freitag, d. 22, großes Inſtrumental⸗Concert im l Voigt. 


Heute Doshas muſikaliſche Abend⸗Unterhaltung der pa · 
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indem ich für nichts aufkomme. 
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16. In der Buchdruckerei von Schroth & Co, wind ein Setzer ⸗ und ein Buch ⸗ 
deucketlehning gewünſcht. ü . rigen 
D. === Asphalt-Seyssel und Bastennes. = 
Bade mit diesem Material bisher hier und in der Umgegend gefertig- 
ten Arbeiten als sehr zweckmässig befunden sind, empfehle ich dasselbe den 


‚Tierren Rau- Unternehmern zur Bedreknug von flachen Dächern, Küchen, 


Vorhäusern, Wof>lätzen, Stallungen, Kellergewölhen, Trottoits u, dgl. Die- 
ser Asphalt. wird allgemein für das einzige Alitiel gegen Eindringen von 
Feuchtigkeit gehaken, bildet eine, dem Sandsteine an Consistenz nicht nach- 
stehende, Masse und gewährt dabei uobedingte Sicherheit gegen Feuersge- 
falır, g E x ‘ 
Gefällige Aufträge führe ich aufs prompteste und billigste aus. 
s A. J. Wendt, 
. Jopengasse No. 742. 
18. Wähtend meiner Abweſenheit von hier, zum Königl. Departements⸗Erſatz⸗ 
Geſchäft, wird der Herr Regünents-Arzt Dr. Lehmann die Güte haben, meine 
Dienjle und Privat⸗Geſchäfte zu vertreten. Dr. Wernecke, 
Danzig, den 20. Auguſt 1645. ; Bataillons⸗Arzt. 
190. Das Atelier für Daguerréotyp-Portr. v. Treſcher, 
Neugarten No. 508., iſt nur noch bis Mitte Sepiember täglich von früh 7 bis 
Abends 6 Uhr geöffnet. f N 8 * 
20. Mehrere Capftalien verſchiedenet Größe, ſtehen gegen pupillariſche Sicher 
heit, ſowohl auf ſtädtiſche als ländliche Grundſtücke zu begeben. 
ag 8 Commiſſionair Schleicher, Laſtadie 450. 
21. Des Haus Pfeſſerſtadt 116. iſt z. verk. Näh. durch d. Cemm. Gerth. Jantzen. 
. Ein underheiratheter Kunſtgärtner, der vollkommen in feinem Fache iſt, 


auch verſehen mit gien Atteſten, wünſcht von Michaeli d. J. eine Condition in der 


Umgegend von Danzig oder auch weiter in Weſtpreußen. — Die Bedingungen wä⸗ 
ten: 60 Mil. Jahrgehalt bei freier Station. — Wer daralff reflectirt beliebe ſich 
durch pertofteie Briefe zu melden bei dem Kunſtgärtuer Müller zu Klein Perlin 
bei Lauenburg in Pommern. ; 

BEER EREHEREREENENE TEC RRESE RE KESESE SEN EEE TEEN ET 
z 


. 2. Laugg. 410. b. Hen. Kaufm. Baum: 
wird der Reſt von Leinenwaaren, as: verfbietene 
. Senn Leinwand, FTafelzeuge in Drell und 
Da maſt, Handtücher ı. . | | R 
= zu den NMiedrigſten Preiſen ausverkauft.! 
FVVVVVCCCCCCCCCCCCCCCCCCCC 
24 Ich warne einen Jeden meiner Frau auf meinen Namen etwas zu borgen, 
a C. W. Scheck, Kormmeſſer. 
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Wer rein leinene Waaren ſchwerſter Qua⸗ 
lität zu wirklich billigen Preiſen kaufen Im 


bemuͤhe ſich 


Langenmarkt No. 501, is 
im Vorbau des Admiralitaͤts⸗Gebaͤudes. 
Den letzten Beſtand der Wagren des 
Herrn M. Behrens bin ich beauftragt zu 
folgenden nochmals herabgeſezten Vale 
au verkaufen: 


ene, ie ee 50 Ellen für 5 Rtl., 
Nuſſiſch Haufleinen 50 „ „„ 6 1 15 Sgr., 
Dieiefelder Hansdleinen . 22 U „ „ 8 „ 15 
Feinete Mattunge ns 1013 Rtl., 
Bohmiſche Zwiruleinen zu 1 Did. feine Oberbemden RE 
Seine Drillich⸗Gedecke mit 12 Servietten „ 15 Sgr.: 
Nicsgezeichnet feine Damaſt⸗Gedecke mit 6, 12, 18 U. 4 Scr 32—14 Kii, 
77; ce ae — 124 Sgr., 
Bunte Tiſchde cken c 22. 5 
F. 0 Ghenfein. 
26. Es wird ein Quartier, beſtehend aus 2 bis 3 Stuben, 2 Nebenkabinetten, 


. Küche und ſonſtigen Bequemlichkeiten parterre, oder eine Treppe hoch, in der Haupt⸗ 


ſtraße Rechtſtadt, nicht zu weit vom Langgaſſerthor entfernt, geſucht. Etwanige 
Offerten werden unter der Adreſſe Z. im Intelligenz Comteir enegegen genommen. 
27. Brodtbänkengaſſe No. 702. finden Peuſionaite (Mädchen) freundliche Auf 
nahme und Nachhilfe in den Schularbeiten. 

7 8 Ein kleines tafelfürmiges Klavier wird zu kaufen gefucht Heil. Geiſtgaſſe 

o. 919. 

29. Ein gebildetes Mädchen, welches in allen weiblichen Handarbeiten geübt 
iſt, auch der Mirihſchaft vorſtehen kann, ſucht auf dem Lande oder iu der Stadt 
ein Unierkemmen; unter a. h. c. werden Adreſſen im Intelligenz Eomt. augenommen. 
30. Ein wehlerzngener Knabe ‚arsleutlicher Eltern, m. d. nöthigen Schul- 

kenntnissen findet als Lehrling Anfpehme i. d. Musikalienh. v. R. J. Nötzel 
31. Eine anſtändige erfahtene Fran in mittkern Jahren wünſcht die e Leitung 
eines Wirthſchaſt zu äbernebmen. Das Nähere Pfefferſtadt No. 230. 1 Tr. hoch. 

32. 3 auf ſchwer. Saatroggen werd. auge Hundeg. 241. im Comt. 
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33. Von Donnerstag den 21. August 1845 ab, fahren die Dampfböte zu- 


letzt Abends von 7 bis 8 Uhr von Fahrwasser nach dem Johannisthore und 


Pr 


von 8 bis 9 Uhr von Fahrwasser nach Strohdeich. 

34. Das halbe Loos No. 28026. B. zur 2ten Klaſſe 92ſter Lotterie iſt verloren 

gegangen, und kann der darauf fallende Gewinn nur dem mit bekannten rechtmä⸗ 

ßigen Spieler ausgezahlt werden. J. Mankiewicz, Untereinnehmer. 

35. Die Zinſen⸗ und Amortiſations⸗Quoten der Actien des neuen Geſellſchafts⸗ 

hauſes in Zoppot, ſind daſelbſt bei mir bis zum 15. September in Empfang zu 

nehmen. Sen 7 E. A. Böttcher. 

36. Der Eigenthümer des am 4. Juli c. verloren gegangenen Ringes kann 

ſolchen Tiſchlergaſſe No. 649. A. 1 Tr. h. in Empfaug nehmen. 

37. Zum Aufräumen von 3 Zimmern wird ein Mädchen oder Frau geſucht. 

Das Nähere Langgaſſe No. 364. . 

38. 1000 Rihlr. zur erſten Stelle auf ein ſicheres Grundſtück find zum 1. Oc⸗ 

tober zu beſtätigen. Näheres im Jutelligenz⸗Comteir zu erfahren. 
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39. Dienergaſſe No. 192. ift die Oberwohnung, beſtehend in 2 Zimmern, 

Küche, Boden, von Mich. ab zu verm. Näh. Hundeg. 231. Mitt. v. 2 bis 3 Uhr. 

40. Im Hotel de Leipzig ift ein Logis von 2 Stuben zu Michaeli zu verm. 

41. Eine Oberwohn. beſtehend aus 1 Stube, Kammer, Küche, Haus raum u. 


Boden, iſt gr. Hoſennähergaſſe 678. an kinderloſe ruhige Bewohner zu vermiethen.“ 


42. Frauengaſſe No. 334. iſt Umſtände halber die Untergelegenheit nebſt allen 
Bequemlichkeiten zum 1. October zu vermiethen. f 


U; Das Haus Fleiſchergaſſe No. 61. iſt im Ganzen auch theilweiſe zu ver⸗ 


miethen. Näheres daſelbſt No. 62. 
44. Breitg. 1207. iſt 1 meubl. Zimmer nebſt Cabinet z. 1. k. Mes. zu verm. 
45. Das neuerbaute Haus Fleiſchergaſſe No. 54. it im Ganzen oder getheilt 


zu vermiethen und kann gleich oder zu Michaeli bezogen werden. 


46. Glockenthor No. 1017. iſt das große Ladenlocal nebſt Vor: u. Hinz 
terſtube, Kramſpinden, Tombank und allen Bequemlichkeiten zu Michaeli c. zu ver⸗ 
miethen. Das Nähere bei A. T. Behrent, | Langenmarkt No. 445. 


f i A rte. a 
47. Wegen Veränderung des Geſchäfts beabſichtigt ein hieſiger Wagen⸗Fabri⸗ 
kant ſeinen Vorrath an neuen fertigen Wagen, beſtehend in 2 Halbwagen mit Vor⸗ 
derverdeck und Glasfenſtern, 3 Halbwagen ohne Vorderverdeck, 2 Britſchken, 1 ver⸗ 
deckte Droſchke und 1 Victoria⸗Droſchke im Wege der Auction öffentlich zu verkau⸗ 
fen. Termin hiezu ſteht in oder vor der, am vorſtädtſchen Graben neben dem 
Frachtbeſtätiger Herrn Haaſe sub No. 1. gelegenen Remiſe EN 
Mittwoch, den 3. September e, Mittags 12 Uhr, 
an, und wird dieſe Gelegenheit zur wohlfeilen Beſchaffung von Wagen, Kaufluſtigen 


insbeſondere empfohlen. 8 f i 8 
N i 55 J. T. Engelhard, Auctionator. 
57 e Ss 
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Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 
48. Ein 3⸗ſitziger Federwagen iſt Breitgaſſe 1206. billigſt zu verkaufen. 


5 5 D f 
49. Meinen friſch aus ausländiſchen Steinen gebrannten Kalk halte ich ſtets 
in der zu Legan hinter dem Gaſthauſe belegenen Kalkbrennerei und Langgarten 


No. 78, woſelbſt auch franz. Maurer⸗ und Duͤnger⸗Gyps in beſter 
Qualität zu haben, vorräthig. E J. G. Domansky. 
50. So eben empfing meine neue Zufuhr von STÜNEN Kräuter- 


und Parmesan-Käse und empfehle denselben, so wie Schweizer., 


Edamer- und Chester-Käse bei guter Waare zu billigen Preisen. 
Bernhard.Braune, 
51. In Langfuhr No. 42, ſtehen folgende Gegenſtände zum Verkauf: 1) ein 


mit Eiſen beſchlagener vierrädriger Kaſten, in dem circa 24 Scheffel Getreide ver⸗ 
ſchloſſen werden können. D) ein gelblederner engliſcher Reitſattel. 3) eine Suhler 
doppelläufige Jagdflinte mit Pereuſſion ꝛc. | x 
52. Johannisgaſſe No. 1323. find mehrere alte noch brauchbare Sachen billig 
zu verkaufen, worunter Bettgeſtelle, Tiſche, Spinde, Bilder u. dgl. 

53. Ganz trocknes Schwartenholz wie auch geruchfteier Torf wird billig ver⸗ 
kauft Faſtadie No. 462. bei f A. L. Gieſebrecht. 
54. Fleiſchergaſſe No. 126. iſt eine Guitarre billig zu verkaufen. 

55. Schiller's Werke find zu verkaufen Matzkauſchegaſſe No. 411. 

56. Breitgaſſe 1833. ſtehen wieder neue Schlafſophas vorräthig. 


— — 


- Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
57. Ein zu 4Familien⸗Wohnungen eingerichtetes Haus, in Fach⸗ 


werk abgebunden, noch unaufgeſetzt, von 823“ Länge und 223“ Tiefe, welches zu 


Hertmanshoff bei Langfuhr lagert, werde ich an Ort und Stelle 
Freitag, den 22. Auguſt d. J., Nachmittags 4 Uhr, : 
auf freiwilliges Verlangen öffentlich verſteigern und lade Kaufluſtige dazu ein. Die 
Zeichnung deſſelben iſt täglich bei mir einzuſehen. 2 

J. T. Engelhard, Auctionator. 

58. Dienſtag, den 2. September d. J., Mittags 1 Uhr, ſoll im Börſenlokale, 
das in der St. Petri⸗Kirchengaſſe (Pumpengang) sub No. 445. gelegene, neu aus⸗ 
gebaute Wohnhaus, auf freiwilliges Verlangen öffentlich verſteigert werden. Beſitz⸗ 
decumeute und Bedingungen find bei mir einzuſehen. 2 
f J. T. Engelhard, Auctionator. 
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Am Sonntag, den 10. Auguſt 1845, find in nachbenannten Kirchen zum 
erſten Male aufgeboten: 

St. Marien. Der De und Kaufmann Herr Johann Heinrich Ludwig Brandt mit Igfr. 

Bertha Braunſchweig. ER 
Der Bürger und Kgufmann Herr Friedrich Wilhelm Hoppe mit Igfr. Char: 
lotte Caroline ilie Koͤhn. 8 
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St. Johann. Der Baͤckergeſelle Hinrich Leopold Wotlgethan mit ſeiner vtrlobten Kraut 
1 Amalie Louiſe Jabn. 
: Schuhmachergeſelle Heinrich Dieball mit der verwittweten Frau Rabel 
e Eliſabeth Schulz geb. Schallert. 
Carmeliter. Der Boͤttchergeſell Johann Michael Bleiweiß, Junggeſell von hier, mit Eli 
ſabetb Barrſch aus Schönwarling. 
Der e Re err Louis Donfolm aus Alt-Stettin mit Roſalia Ludowika 
eiß von hier. 
St. Peter. Der Bürger und Kaufmann Herr Friedrich Wilhelm Hoppe mit Igfr. Cyan 
lotte Caroline Emilie Koͤhn. 
St. Barbara. Der Kaufmann Herr Johann Heinrich Ludwig Brandt mit Igfr. Bertha 
Braunſchweig. 


An pahl der Gebornen, Copulirten und Geforbenen. 
Vom 3. bis zum 10. Anguſt 1843 


wurden in ſasuntlichen Kirchſprengeln 31 5 11 Paar ropufiet 
und 27 Verfonen en begraben. 


Getreſdemarkt zu Dani g, 

N vom 15. bis inel. 13 Auguſt 1345. 

I. Aus dem Waſſer: Die Laſt zu 60 Scheffel find 102414 Laſten Gerreide über 
N 10 te. geſtellt worden. Davon 47714 kſt. unverkauft u. — Lit. geſpeichert. 
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Roggen. = eee zieren Dam: Treten 


1. Berkauſt ILaften: . — 
Gewicht, Pfd. 126-135 — 
Preis, Rthlr 120-1533 944 — . 46 H — 
e eee 
2 Unverkauft] Luſten 42971 | 31 3 
II. Vom Lande: gr 5 gr. — 
d. Schfl Sgr. 58 48 Ei 25 w. — 


Thon paſſirt vom 13. bis incl. 15. 5 1845 u. nach Danzig deſthumt: 
N 116 Laſten — Schffl. Weizen. f 3 
190 Klafter Brennholz. i 
27433 Platten Zink. 
6902 Stück kiehne Balken. ‘ 
0 Stück eichene Bohlen. 
‚1005 Schock eichene Stäbe. 
765 Ihe Thierknochen. 


